
5

Kleine Auszeiten 
im Advent

*

*

Gott

24 Momente zum Innehalten
Die Adventszeit ist zu voll und hektisch?

Es bleibt kaum Zeit, um die Gedanken zu 
sammeln, sich auf Gott auszurichten und ein

wenig Weihnachtsfreude einziehen zu lassen? 
Dann kommen diese Mikro-Impulse gerade recht.

Sie begleiten mit liebevoll gestalteten Seiten 
durch die Vorweihnachtszeit: ein Bibelvers, ein
kurzer Gedanken, ein kleines Gebet und eine

Frage helfen dabei, zur Ruhe zu finden und bei
Gott aufzutanken.

5 Minuten innehalten, um im Advent 
anzukommen, es hell werden zu lassen

und Gott zu begegnen.
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Advent einziehen lassen
Wie oft wird einem eine »besinnliche Weihnachtszeit« 
gewünscht ... In Wirklichkeit sind die Wochen im Advent 
meistens alles andere als das. Die Tage sind voll und 
hektisch, die To-do-Listen lang und die Termine zahlreich. 
Es geht so schnell, dass man vom Stress mitgerissen und 
fortgespült wird. 

Dabei ist Advent die Zeit des Wartens und der kleinen 
Schritte, die hin zum Weihnachtsfest führen. Es sind Wo-
chen, in denen Stille und Staunen ihren Platz finden dürfen.

Doch das bleibt alle Jahre wieder eine echte Heraus  -
forderung. 

Es ist wenig realistisch, dass wir in diesem Jahr völlig ent-
spannt und komplett ohne Hektik durch die Vorweihnachts-
zeit gehen. Was aber durchaus realistisch ist: sich jeden 
Tag ein ganz kleines Zeitfenster frei zu halten. 5 Minuten 
zum Beispiel. 

Dieses Büchlein enthält 24 solcher kleinen Zeitfenster für 
den Advent. Einladungen zum Innehalten – für eine kurze 
Pause mitten am Tag oder ein Atemholen am Morgen. 
5 Minuten für Gott und dich, in die der Advent mit all 
seinen Facetten einziehen darf.



Jeder dieser 24 Mini-Impulse beginnt mit einem Bibelvers. 
In der Regel folgen ein kurzer Gedanke und ein Gebet, 
das gern durch eigene Worte ersetzt oder fortgeführt 
werden kann. Den Abschluss bildet eine Frage, die man 
ein wenig mit sich herumtragen und weiterdenken kann.

Diese Texte zu lesen, dauert weniger als 5 Minuten. Die 
Worte sind nur der Auftakt, ein Türöffner zur Stille. Sie dür-
fen noch eine Weile nachklingen. Und sie sind auch eine 
Einladung zum Hören: Spricht das Gelesene in meinen 
Alltag? Bringt es etwas zum Klingen – oder gerade nicht? 
Weckt es eine Sehnsucht?

24 Impulse für 24 Dezembertage? Dieses Büchlein kann 
wie ein Adventskalender genutzt werden. Aber es spricht 
überhaupt nichts dagegen, es im November zu beginnen, 
mehrere Impulse an einem Tag zu lesen oder zwischen-
durch zwei Tage zu pausieren. 

Tatsächlich stehen die 24 Impulse für 24 Einladungen, im 
Advent anzukommen, es hell werden zu lassen und Gott 
zu begegnen. Egal, wie besinnlich oder hektisch diese 
Tage auch sein mögen.
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Bleibt stehen! Schaut euch 
um! Erkundigt euch nach 
den Wegen, auf denen eure 
Vorfahren gegangen sind, 
und prüft, was der Weg ist, 
der mir gefällt! Auf dem 
sollt ihr gehen. Dann 
werdet ihr innerlich ruhig 
werden.
Jeremia 6,16



Ich nehme die Adventszeit als das, was sie ist. 
Eine besondere, eine herausfordernde und oft 
anstrengende Zeit. Eine Zeit, in der es Freude 
macht und Ruhe schenkt, alte Freunde wieder-
zutreffen. Lieb gewonnene Rituale, vertraute 
Handgriffe, Geschichten, die unser Herz wär-
men, obwohl wir sie schon kennen. Sie erin-
nern mich an den, in dem ich meine Wurzeln 
habe. Der mich einlädt, an den Haltestellen in-
nezuhalten und für einen Moment auszuruhen. 

Sandra Geissler

*
GEBET

Vater im Himmel, die Adventstage, die vor mir liegen, 
werden gefüllt und vielleicht auch übervoll sein. 
Ich möchte trotzdem immer wieder innehalten. 

Begegne du mir neu in Vertrautem und in dem, was 
ich schon oft gesehen und gehört habe.




